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Es wird unbedingt Zeit, eine Veränderung, ein Umdenken herbeizufüh-
ren, denn wir kommen im Leben, im Miteinander so nicht mehr 
zurecht.

„Zeitenwende“
– Gedanken zum Wort des Jahres 2022

Es ist, als ob etwas oder jemand unsere innere Uhr verstellt hat! Sie tickt nicht mehr (ganz) richtig! 
– Wir ticken nicht mehr ganz richtig! – Und wir wissen es doch alle zu genau: “Weiter so, geht
nicht!” Mit dem Wort des Jahres 2022 wurde nun der Zeitpunkt der Wende, des Aufbruchs 
deutlich markiert. Jetzt geht es für uns alle darum, dieses zu akzeptieren und sehr bewusst, offen, 
aktiv und völlig frei von Vorurteilen  eine wirklich nachhaltige Wende herbeizuführen.

Hilfe zur Selbsthilfe

von Bente Carlsen und Uwe Knudsen

Und dabei können wir helfen:
Grundlagenkurse je 2 Std. – auch als Fernhilfe
Wenn das Miteinander und die Gesundheit belastet 
sind, bei Schulproblemen und Lebenskrisen, für 
Kinder und Erwachsene mit einer erweiterten 
Wahrnehmung u. v. m.
Kurs  I – Aufräumen für sich und die Familie
Kurs  II – Hilfe zur Selbsthilfe
Kurs IIb – Vertiefung und Austausch 
Begleitung – Hilfe/Coaching über kurze Zeit
Aufräumen für Betriebe – Einrichtungen usw.

Beraterausbildung je 10 Std.

Eine Zusatzqualifikation zur Mitarbeiterberatung, 
Familien-, Erziehungs- und Sozialberatung, zur 
Bildungs- und Berufsberatung, für Mediatoren, 
Coaches, Heilpraktiker, in sozialen und pädago-
gischen Berufen. Aber auch für neu denkende 
Gesundheitsberater, Ärzte und Therapeuten.
Kurs III	 – Aufräumen für andere        

– Beratungsgespräche führen
– mit der Arbeitsmappe arbeiten

Kurs IV	 – die Beratungstätigkeit   
– die Achtsamkeit zur Kultur entwickeln

Materialien zur Aufräumhilfe
Selbsthilfemappe
und Arbeitsmappe
Themenheft 1
Mitarbeitergesundheit
und Arbeitsklima

Es stellen sich dabei nun zwei sehr entscheidende 
Fragen, die bisher kaum brücksichtigt  wurden:
1. Was oder wer hat unsere innere Uhr verstellt?
2. Was hindert uns daran, sie umzustellen?

Systemisches Coaching hat seine Grenzen
Mit dem Sieg beim Landeswettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ hat das Kirchspiel Medelby, im 
hergebrachten gesellschaftlichen Denken, offiziell 
ein hervorragendes Umfeld geschaffen, um 
Zukunft gezielt zu gestalten, wo man sich zuhause 
fühlt, von dem eine wohltuende  Energie ausgeht.  
Und trotzdem, seien wir ganz ehrlich: Im Sinne 
einer wirklichen Zeitenwende reicht es zu oft nicht 
aus. Viele Themen, die uns und unser Miteinander 
belasten, werden nicht ausreichend berücksichtigt 
– für sie finden wir keine wirklichen Lösungen.
Viele engagiagierte Persönlichkeiten versuchen 
seit jeher, wie auch in Medelby, in ihrem Umfeld 
solche „sozialen Kraftorte“ zu erschaffen. Es sind 
diese offenen sozialen Verhältnisse, in denen ein 
systemisches Coaching sinnvoll und erfolgverspre-
chend zum Einsatz kommen kann.
Sobald aber energetische Störungen bei ihnen vor 
Ort oder im Beziehungsfeld auftreten, die ihnen 
Energie rauben, die krank machen, ihnen die 
Freude nehmen und den Erfolg in Frage stellen, 
stoßen sie an Grenzen. Es entwickeln sich wieder 

geschlossene Systeme, in denen eine offene und 
konstruktive Entwickelung kaum noch möglich ist.

Kann es sein, dass energetische Störungen 
unsere innere Uhr verstellen, sie blockieren?
Auf Grundlage unserer systematischen For-
schung zu  energetischen Störungen müssen wir 
feststellen, dass unsere Gesellschaft beim Versuch 
belasteten und belastenden Menschen zu helfen, 
auf einen unglücklichen Weg geraten ist:  
– dass wir uns in unserem „rein wissenschaftlich“
orientierten Weltbild regelrecht verrannt haben.
– dass zu häufig nur die Person selbst betrachtet
wird mit den Symptomen, die als Krankheit behan-
delt werden, und eben nicht die oftmals ursächli-
chen Einflüsse aus dem Umfeld.  
– dass so verständlicherweise Begriffe wie Chroni-    
sche Krankheit, Psychosomatische Störung  
verwendet werden, wenn Maßnahmen kaum helfen.

Es gibt immer mehr Kinder und Erwachsene mit 
einer erweiterten Wahrnehmung
Sie sehen, hören, riechen, fühlen energetische 
Störungen im Umfeld, die Angst machen,  ihnen 
den Schlaf, die Energie und die Konzentration 
rauben, sie unruhig und aggressiv werden lassen. 
Vor allem ist es belastend, dass man ihnen nicht  
glaubt – sie nicht offen darüber reden können.

Eine energetische Aufräumhilfe als Basis erfol-
greicher Zukunftsgestaltung 
Was für die Quantenphysiker nichts Neues ist, das 
erleben wir in unserer Arbeit tagtäglich:  
Wir können allein durch die Kraft unserer Gedank-
en energetische Störungen beheben. Wir können 
regelrecht “aufräumen” und somit Selbstheilung 
und die Entwicklung von “Kraftorten” unterstützen. 
– Wir können also unsere innere Uhr zurückstellen!
Es ist das geniale und unglaubliche Gesund-
heitssystem des Universums, das uns allen zur 
Verfügung steht, zu dem wir aber den Glauben 
verloren haben.

Was wäre, wenn sich in einem Modellprojekt die 
Wirksamkeit dieser These belegen ließe?
– wenn Lebenslehrer, Bewusstseins-Coaches vor
Ort („soziale Kümmerer“) lehren, wie man sich 
selbst, aber auch Räume und Beziehungsfelder 
von Störungen befreit?
– wenn durch ein niederschwelliges Hilfs- und
Beratungssystem vor Ort*, durch eine Art „Erste 
Hilfe“, den Menschen geholfen werden kann, deren   
Beziehungsfeld, deren Leben belastend ist?
– wenn Einzelpersonen oder Beziehungsfeldern so
geholfen wird, ihre Zukunft neu zu gestalten?

Mein persönlicher Beitrag zur Zeitenwende:
Ein Konzeptvorschlag für ein Modellprojekt im 
Kirchspiel Medelby,
– um neue Wege zur Lösung von aktuellen
gesellschaftlichen Problemen aufzuzeigen
– um beispielhaft soziale Kraftorte zu erschaffen
– um efektiv dort zu helfen, wo Hilfe dringend
gebraucht wird
– um vor Ort eine gesunde und nachhaltige Kultur
der Achtsamkeit zu entwickeln.
Das Konzept lässt sich auf andere Orte, soziale  
Beziehungsfelder und Situationen übertragen.
Konzeptvorschlag: -> www.die-befreiungshilfe.de energetische Aufräumhilfe & systemisches Coaching




